
Parteienbühne 

Landesbibliothek: Der Ball geht zurück an den Landtag 
Rund zwei Drittel der Vaduzer 
Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger haben sich für 
die zusätzliche finanzielle 
Unterstützung der Landesbi-
bliothek ausgesprochen. Diese 
deutliche Zustimmung ist ein 
starkes Signal für das Projekt 
und freut mich persönlich sehr. 
Ein grosser Dank geht auch an 
die Unterstützergruppe, der es 
gelungen ist, zusätzlich private 
Gelder zu generieren. Damit 
ist der Weg geebnet, im Herzen 
unseres Hauptortes einen Ort 
des Wissens, der Begegnung 

und des Austauschs zu schaf-
fen – einen Raum für lebens-
langes Lernen, für Aufenthalt 
ohne Konsumzwang und für 
generationenübergreifendes 
Miteinander.  

Nun liegt der Ball wieder beim 
Land als Eigentümer – und da -
mit beim Landtag. Auf Basis 
eines neuen Finanzierungsmo-
dells wird die Regierung vo-
raussichtlich bis September die 
Entscheidungsgrundlagen für 
den Umbau vorlegen. Es ist 
bereits wertvolle Zeit verstri-

chen – Zeit, die hoffentlich da -
zu genutzt wurde, offene Fra -
gen zu klären und belastbare 
Zahlen zu erarbeiten. Ent-
scheidend wird sein, dass der 
zuständige Infrastrukturminis-
ter dem Landtag im Herbst 
einen fundierten Bericht und 
Antrag mit transparenten 
Kosten und klarer Perspektive 
vorlegt. 

Die VU-Fraktion hat sich im 
Juni 2024 mit sechs Stimmen 
für den Ergänzungskredit zur 
Umnutzung des Post- und Ver -

waltungsgebäudes ausgespro-
chen. Voraussetzung für eine 
Zustimmung des neuen Land-
tags wird sein, dass der vorge-
gebene Kostenrahmen verläss-
lich eingehalten wird. 

Die damalige Infrastrukturmi-
nisterin hat im Juni 2024 trans -
parent dargelegt, wie es zu den 
Mehrkosten kam. Neben der 
Erdbebensicherheit und den 
Gesamtkosten rückten auch 
Fragen zur Projektorganisation 
und Genehmigungspraxis in 
den Fokus. Der Bericht und 

Antrag Nr. 59/2024 enthielt 
zudem wertvolle Überlegun-
gen zur künftigen Planung 
staatlicher Hochbauprojekte. 
Diese Lehren gilt es, ernst zu 
nehmen. 

Es darf nicht sein, dass bei 
staatlichen Bauvorhaben er -
neut Vertrauen verspielt wird – 
sei es durch unrealistische 
Budgets oder unklare Prioritä-
ten. Ich bin überzeugt: Mit 
einem gut geplanten und trag -
fähigen Projekt kann nicht nur 
eine moderne Landesbiblio-

thek entstehen, sondern auch 
das Vertrauen in das Land als 
verlässliche Bauherrin gestärkt 
werden. 
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